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Anwesend: Anke Axmann-Kühl, Monika Bendzko, Elke Eckert, Martina Forster, Sabine Gerstenkorn, 
Elke Hammanns, Adele Kreit, Carola Mädge, Miroslawa Socka-Nowak, Ludger Arnemann,  
Carsten Menges, Stanislaw Oblocki 
Gäste: Kaplan Herr, Annegret und Peter Stankowski, Marc Koglin 
 
Abgemeldet: Mirjam Forberger, Petra Kleibauer, Jutta Segger, Christian Haglage 
 
TOP 1:  Begrüßung 

TOP 2: Besinnung: M. Bendzko liest „Spuren im Sand“ 

TOP 3: Frau Bendzko und Frau Socka-Nowack berichteten aus den Freundeskreisen Adendorf 
 und Amelinghausen über die aktuelle Situation. Demnach treffen sich beide Freundes- 
 kreise am 22. Oktober in St. Marien zu einem weiteren Coaching mit Herrn Tusch. 

 An beiden Kirchorten werden Überlegungen angestellt, wie es nach dem Weggang von 
 Wika Posniak weitergehen kann. Es wurde die gute Zusammenarbeit mit den Hauptamtli
 chen hervorgehoben, die auf kleine Probleme sofort reagiert hätten. 

 Der Leitfaden zur lokalen Kirchenentwicklung spielt eine große Rolle bei der Planung der 
 zukünftigen Gestaltung der Kirchorte. 

 Es wurde vorgeschlagen, für den Freundeskreis Amelinghausen einen Ansprechpartner zu 
 suchen, Frau Socka-Nowack wird sich darum kümmern. 

TOP 4: Rückblick Dialogabend mit Generalvikar  

 Der Dialogabend war mit ca. 40 Teilnehmern nicht so gut besucht, dennoch wurden in 
 verschiedenen Gruppen drei Themen diskutiert: 

 - Welche Nöte haben Menschen in/mit der Kirche? 
 - Wie reagiert die Kirche darauf? 
 - Welchen Wert haben Ehrenamtliche? 

 Kritik wurde dazu geäußert, dass Hildesheim unnahbar sei, nicht viel mit den Kirchen vor 
 Ort gemeinsam hat. Andererseits seien in den Gemeinden viele gute Ansprechpartner da, 
 die sich um die Nöte der Menschen kümmern. Außerdem wurde eine „Anleitung“ ge-
 wünscht, wie man mit Kritik an Kirche umgehen soll, um den Glauben auch selbstbewusst 
 nach außen tragen zu können. 

 Zu überlegen ist es, ob ein solcher Dialog nicht nur zwischen „oben“ und „unten“ stattfinden 
 sollte, sondern auch innerhalb des Dekanats. Ein Treffen zwecks Erfahrungsaustausch mit 
 Vertretern der Kirchorte Amelinghausen, Adendorf und Amt Neuhaus könnte nützlich sein. 
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TOP 5: Visitation des Weihbischofs 

 Termine: 

 Beginn der Visitation ist am 17.10.2013, der Weihbischof ist jedoch nur donnerstags und 
 freitags im Dekanat unterwegs. 

 18.10.: Treffen mit allen aus der Kirche Ausgetretenen im Comodo, 18.15 Uhr Messe in  
 St. Marien 

 29.10. 18.30 Uhr Messe in St. Stephanus  Treffen mit den muttersprachlichen Gemeinden 

 30.10.: 18.15 Uhr Messe in Christ-König - Treffen mit dem Dekanatspastoralrat 

 07.11.: 18.30Uhr Messe in St. Stephanus – Treffen mit PGR und KV 

 22.11.: 18.30 Uhr Messe in St. Marien – Treffen mit Nachteulenteam 

 28.11.: St.-Ursula-Schule 

             18.30 Uhr Messe in St. Godehard – Treffen mit Freundeskreisen Adendorf und 
             Amelinghausen 

 Berichte über die Visitation in der örtlichen Presse sollten nicht fehlen! 

 Im Vorfeld der Visitation wird ein Orientierungsbericht für den Bischof erstellt, die für den 
 PGR relevanten Fragen wurden bearbeitet und von Pfarrer Menges in den Bericht einge-
 arbeitet. 

TOP 6: Verschiedenes 

 - Am 26. April 2014 findet von 14.30 Uhr bis 18 Uhr ein Brunnentag für Ehrenamtliche statt, 
 die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Hierfür werden noch Helfer gesucht, zum einen 
 für den Transport von Instrumenten, zum anderen für die Kaffee- und Imbissbetreuung. 
 Am 12. November findet ein nächstes Treffen der Vorbereitungsgruppe in St. Marien statt. 

 - Martina Forster wird spätestens zum 1. Februar 2014 mit halber Stelle zwei Tage pro Wo
 che in der JVA Uelzen als Gefängnisseelsorgerin arbeiten. Den Schulunterricht gibt sie da-
 für auf, ist an den übrigen Tagen weiterhin in St. Marien als Gemeindereferentin tätig. 

 - Die Präventionsordnung des Bistums sieht eine eintägige Schulung für alle Ehrenamtli-
 chen vor, die mit Kindern zu tun haben. Einladungen werden demnächst an alle             
 ehrenamtlich Tätigen verschickt. Die Schulung soll dazu beitragen, eine Sensibilisierung 
 für das Thema Kindesmissbrauch zu entwickeln. 

 

Ende der Sitzung: 22.10 Uhr                                                           Adele Kreit 


